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Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
das Jahr 2012 ist zu Ende gegangen. Es 
war ein intensives, bewegtes und po-
litisches Jahr – in der Welt, in Europa, 
im Ländle und bei uns in Karlsruhe. In 
Daxlanden war es für den Bürgerverein 
ein arbeitsreiches Jahr, galt es doch das 
90-jährige Jubiläum zu organisieren und 
durchzuführen.
Mein Dank gilt Ihnen, liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger für Ihre Unterstüt-
zung, den Vereinen für ihr Engagement 
bei den Veranstaltungen und den Spon-
soren für die finanzielle Unterstützung, 
ohne die viel nicht möglich wäre. 
Mein Dank gilt auch meiner Vorstand-
schaft für die Ideen, deren Umsetzung 
und das ehrenamtliche Einbringen im 
Team. denn nur gemeinsam stärken wir 
unser Daxlanden.

Wie heißt es so schön im Vierzeiler von 
Ruth W. Lingenfelser:
Das alte Jahr die Pforte schließt,
das neue, es wird laut begrüßt
mit bunten Böllern, wunderschön,
als Hoffnungsfunke anzuseh‘n.
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien für 2013 viel Gesundheit, 
Glück und Gottes Segen.

Ihr Reimund Horzel

Der Schlaucher
Offizielles Bürgerheft des Bürgervereins Daxlanden 
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8. Wahl des Wahlvorstandes
9. Wahl des Wahlleiters
10. Neuwahlen des Gesamtvorstandes
11. Satzungsänderung
12. Anträge
13. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung (Top 12) müs-
sen spätestens am 28. März 2013 um 
18.00 Uhr schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den, Yburgweg 6, vorliegen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr In-
teresse an den Daxlander Belangen durch 
Ihre Teilnahme zum Ausdruck bringen 
würden und freuen uns auf Ihr Kommen.

Reimund Horzel
1. Vorsitzender

Beschlussvorlage zur Änderung der 
Satzung des Bürgervereins Karlsruhe 
– Daxlanden 1922 e.V.
Folgende Änderungen der bisherigen 
Satzung sind beabsichtigt:

dargestellt und durch gestrichen

Satzung des Bürgervereins Karlsruhe – 
Daxlanden 1922 e.V
§ 2 Zweck und Mittel
…. Er ist parteipolitisch neutral und über-
konfessionell. Zu seinen Aufgaben gehö-
ren: 
Wahrung und Förderung der Allgemein-
interessen innerhalb seines Arbeitsbe-
reiches, insbesondere im Hinblick auf 
Umwelt- und Naturschutz, Lärmbekämp-
fung, Reinhalten von Wasser und Luft so-
wie die Förderung der Heimatgeschichte 

Der Satzungszweck wird verwirklicht u.a. 
durch Informationsabende, heimatkund-
liche Vorträge, Führungen etc.

Aus dem 
Bürgerverein Daxlanden

Ortsputzede
Der Bürgerverein Daxlanden ruft pünkt-
lich zum Frühlingsbeginn am Samstag 
den 9. März 2013 zu einer Stadtteilput-
zete auf.
Ab 9.30 Uhr treffen sich Freiwillige beim 
Schlaucherbrunnen vor der Heilig- Geist-
Kirche.

Osterbrunnen
Der Daxlander Osterbrunnen wird am 
Samstag den 23. März 2013 um 10.00 
Uhr beginnend vor dem Schlaucherbrun-
nen geschmückt. Spender von bemalte 
Ostereier können ihre Eier vorbeibringen 
oder sich unter 0721 572008 bzw. info@
buergerverein-daxlanden.de melden, wir 
organisieren die Abholung. Sollten Sie 
beim Schmücken bzw. bei der Girlanden-
herstellung Interesse haben, melden Sie 
sich ebenfalls.

Mitgliederversammlung

Wir laden Sie, als unser Mitglied am 
Dienstag, den 9. April 2013 um 19.00 
Uhr zur Mitgliederversammlung im 

-
lich ein.
Als Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung

Mitgliederversammlung
3. Bericht des Vorstandes,  

1. Vorsitzender 
4. Kassenbericht, Finanzverwalterin
5. Revisionsbericht der Kassenrevisoren

7. Entlastung des Gesamtvorstandes
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§ 6 Mitgliederversammlung
Eine ordentliche Mitgliederversammlung 
findet alle zwei Jahre statt.
Sie wird vom Vorstand unter Angabe der 
Tagesordnung mit zweimaliger Anzeige 
in der Vereinszeitschrift “Der Schlaucher“ 
einberufen. Mitglieder, die außerhalb des 
Verbreitungsgebietes der Vereinszeit-
schrift wohnen, werden schriftlich mit ei-
ner Frist von mindestens drei Wochen ge-
laden. Die Mitgliederversammlung setzt 
sich aus allen Mitgliedergruppen zusam-
men. Stimmberechtigt sind ordentliche 
Mitglieder, kooperative Mitglieder und 
Ehrenmitglieder
Die Mitgliederversammlung wird vom 
ersten oder einem der stellvertretenden 
Vorsitzenden geleitet.

§ 11 Satzungsänderungen
Änderungen der Satzung des Vereins 
können von der Mitgliederversammlung 
nur mit zwei Drittel der anwesenden Mit-
glieder abgegebenen Stimmen beschlos-
sen werden.

§ 12 Auflösung

einer zu diesem Zweck einberufenen Mit-
gliederversammlung mit zwei Drittel der 
anwesenden Mitglieder abgegebenen 
Stimmen beschlossen werden.

-
stens ein viertel Jahr zuvor beim Vorsit-
zenden eingereicht werden. Er muss min-
destens von einem Drittel aller Mitglieder 
unterstützt sein….

Die geänderte Satzung wird der Mitglie-
derversammlung am Dienstag, dem 9. April 
2013 zur Genehmigung vorgelegt.

Karlsruhe-Daxlanden, 
den 3. Januar 2013.

Grundpflege

Ihr Ansprechpartner in  ist

Mit uns planen Sie den Weg, der Ihnen rundum 
Sicherheit und eine kontinuierliche Pflege gewähr-
leistet.

Unser qualifiziertes und engagiertes Pflegeteam 
bietet Ihnen vorbildliche Betreuung in Ihrem ge-
wohnten Umfeld, um so oftmals einen Umzug ins 
Pflegeheim zu vermeiden. Wir unterstützen Sie mit: 

Hirschstraße 73, 76137 Karlsruhe
Tel. 0721-981660, Fax 0721-9816666

info@akd-karlsruhe.de, www.akd-karlsruhe.de

AKD * Ambulanter Kranken-
pflegedienst GmbH

Praxis für Krankengymnastik

Pappelallee 24
(Rheinstrandsiedlung)
76189 Karlsruhe
Tel. 0721 1708743
Fax 0721 1708744

 Krankengymnastik

 Lymphdrainagee  Massage

 Naturfango  Elektrotherapie

 Schlingentisch  Babymassage

 Heißluft  Rückenschule

 Kältetherapie  Hausbesuche

alle Kassen    Termine nach Vereinbarung

Petra Bunkart Physiotherapeutin

Holländerstraße 27 · 76189 Karlsruhe
Telefon 0721 573773 · Fax 0721 9573720

Sanitäre
 Anlagen

Gasheizungen
 Baublechnerei

Karl-Heinz
 Zenker
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Vorstandssitzungen 
des Bürgervereins öffentlich...

Einladung an die Bürgerinnen und Bür-
ger von Daxlanden und der Rheinstrand-
siedlung.

5. Februar und 12. März 
im Gehörlosenzentrum,  
16. April, 7. Mai, 4. Juni

9. Juli, 10. September, 8. Oktober,  
5. November, 3. Dezember

Jeweils um 19.30 Uhr im Karlsruher Hof.

Nachruf

Der Rudi ist tot. Das genügt. Es bedarf 
weder des Familiennamens, Kutterer, 
noch anderer Hinweise, um zu wissen, 
wer gemeint ist.

Wer war er? 
Ein Original, 
ältestes und 
härtestes Urge-
stein. 
1953, mit noch 
nicht 25 Jahren 
zum Vorstand des 1934 gegründeten 
Handharmonika-Orchesters Daxlanden 
(HOD) gewählt, führte er den Verein 
mehr als 50 Jahre. Er gewann Mitglie-
der und Solisten und formte einen 
Klangkörper, der weit über Karlsruhe 
hinaus bekannt wurde. 1989 gestal-
tete der Verein einen Gottesdienst 
im Speyerer Dom. Beginnend 1997 
sammelte er in mehreren Benefizkon-
zerten Geld für krebskranke Kinder. 
Für die Vereinsmitglieder und deren 
Freunde organisierte er traumhafte 
Urlaubsreisen, u.a. (2000) bis zu den In-
seln der Seligen in der Südsee am Ende 
der Welt.

Der Bürgerverein 
gratuliert 
seinen Mitgliedern

Zum 70. Geburtstag 
06.02 Christa Sütterlin
01.03. Christa Schwall

Zum 75. Geburtstag
21.02.Klaus Hacker
27.02. Helene Ganz
05.03.Renate Widmann
31.3. Inge Kerschbaum

Zum 80. Geburtstag
13.02. Hans Semmelmann
08.03. Johann Trenn

Zum 85. Geburtstag
15.12. Horst Mertens
12.1.13 Karl- Heinz Weber

Zum 86. Geburtstag
01.03. Gerold Rastetter 

Zum 88. Geburtstag
5.12. Theo Speck

Zum 89. Geburtstag

Zum 92. Geburtstag
14.02. Karl Lipp

Zum 93.Geburtstag
Ernst Schmalenberger

www.buergerhefte.de
 wissen, was im Stadtteil los ist.
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Mit Benefizkonzerten, u.a. für krebs-
kranke Kinder, zur Renovierung der 
Heilig-Geist-Kirche und auch für die 
BNN-Aktion „Wir helfen“, – und viel 
beachteten Konzerten und Auftrit-
ten, etwa im Speyerer Dom, hat Rudi 
Kutterer (Foto) das Handharmoni-
ka Orchester Daxlanden weit über 
Karlsruhe hinaus bekannt gemacht. 
50 Jahre – von 1959 bis 2009 – leite-
te Rudi Kutterer den Verein. Für sei-
ne Verdienste wurde er 2003 mit dem 
Bundesverdienstkreuz am Bande aus-
gezeichnet.

Der Vorsitzende des Bürgervereins 
Daxlanden, Reimund Horzel, wür-
digte Kutterer als „Daxlander Origi-
nal“. Der Verstorbene habe zu den 
Gründern der Arbeitsgemeinschaft 
Daxlander Vereine gehört und sei für 
den Bürgerverein Vordenker und Kri-
tiker zugleich gewesen. Das Daxlan-
der Straßenfest sei eine Herzensange-
legenheit Kutterers gewesen und die 
Daxlander Fastnacht habe er mit dem 
legendären Schlampenball und dem 
närrischen Frühschoppen bereichert, 
so Horzel.

Der amtierende HOD-Vorsitzende 
Manfred Urmann hebt hervor, dass 
Kutterer alle Auszeichnungen erhal-
ten hat, die der Deutsche Harmonika-
verband zu vergeben hat, dies zeige 
dessen Wertschätzung. Zudem erin-
nerte Urmann an die unvergesslichen 
Reisen, die Kutterer für den Verein 
organisiert hatte. Höhepunkt war im 

-
dienz.

-rh-, -mu-

Sein Verein gehörte 1975 zu den Grün-
dungsmitgliedern der Arbeitsgemein-
schaft Daxlander Vereine (Arge), wel-
che den Bau der 1980 fertiggestellten 
Rheinstrandhalle betrieb. Mit seinen 
etwas aufwendigen Vorstellungen 
über die Gestaltung des Bühnenraums 
konnte er sich leider nicht durchset-
zen. Der Verein verlegte später seine 
Konzerte in die Badnerhalle nach Neu-
reut.

Sehr verdient gemacht hat er sich im 
Ausschuss Straßenfest mit der Gestal-
tung der seit 1982 alle zwei Jahre ge-
feierten Straßenfeste und um die Dax-
lander Faßnacht. Seit 1953 gestaltete 
er den Daxlander Schlampenball und 
den närrischen Frühschoppen, lange 
Zeit beim „Rachitl“ (Siedlerheim) in 
Grünwinkel, ein gesellschaftliches Er-
eignis, das weit über den Südwesten 
der Stadt hinaus Beachtung fand.

Eingesetzt hat er sich auch für die 
Neugestaltung des Schlaucherplatzes 
durch eine den Vorstellungen der Dax-
lander entsprechende Schlaucherfigur. 
Hier konnte allerdings bis heute kein 
befriedigender Abschluss gefunden 
werden. 
Nun ist er tot. Wirklich? Er wird wei-
terleben.

Gottfried Ganz

Abschied von Rudi Kutterer
Rudi Kutterer, Ehrenvorsitzender 
des Handharmonika Orchesters 1934 
Dax¬landen e.V. (HOD) und unermüd-
licher Förderer des kulturellen Lebens 
in der Schlaucher-Gemeinde, ist tot. 
Im Alter von 81 Jahren erlag er einem 
schweren Leiden.
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1.100 €. Johannes Rastetter dankte im 

Weiss sprach für die Hoffnungsgemeinde 
das Grußwort, ehe Stadträtin Karin Wie-
demann einen Rückblick tat und einen 
Ausblick auf das Jahr 2013 gab.

gesungen – „Möge die Straße uns zusam-
menführen“.
Musikalisch begleitet wurde der Abend 
von Jeanette Rastetter, Sabine Ernst und 
Johannes Rastetter. Abschluss bildete das 
Daxlander Lied. 
Nun war noch Zeit für einen regen Ge-
dankenaustausch der Neujahrsgäste ge-
geben.
Mein Dank gilt dem Team von Heilig 
Geist für die Vorbereitung und Abwick-
lung.

Reimund Horzel

Neujahrsempfang 2013

Mit dem Lied „Alle Jahre wieder von 
Wilhelm Hey“ wurde der diesjährige ge-
meinsame Neujahrsempfang eröffnet. 
Mit dem Gedicht von Luise Klepser:
„Gedanken und Wünsche zum neuen 
Jahr“ begrüßte Bürgervereinsvorsitzende
Reimund Horzel die zahlreiche Gäste.
Leben und Tod liegen eng beisammen, 
mit einer Gedenkminute wurde an den 
verstorbernen Ehrenvorsitzenden des 
HOD Daxlanden Rudi Kutterer gedacht.
Mit dem Lied „Stern über Bethlehem“ 
wurden die Sternsinger von Heilig Geist 
verabschiedet.
Ihr Motto lautete dieses Jahr – Für Ge-
sundheit in Tansania und die Welt.Ge-
sammelt haben auch die Kohlenbuckler.
Der Erlös aus den vier Weihnachtsmäkten 
erbrachte einen Spendenbetrag von 

Heinz Schmitt, Nahverkehr
Karlsruhe

Heinz Schmitt
Koellestraße 33, 76189 Karlsruhe
Tel.: 0721 571040 + 571049
Fax: 0721 501729

Absetzkipper

Absetzmulden 1,5-35 cbm

Allradkippfahrzeuge

Kranfahrzeuge
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Stiftungsrates. Für jeden war etwas da-
bei. Sei es die Banater Kindertanzgruppe, 
der Chor Imbeni, die Bauchtanzgruppe, 
der HOD, Mitglieder des Mitmachmusi-
kals Jona, der Zauberer Gauly, die Feu-

ershow oder der Kirchen-
chor, der sich besonders 
glücklich schätzt von nun 
an wieder in ihrer Kirche 
mit seinem vielfältigen 
Repertoire die Kirchen-
besucher zu beglücken. 
Ein gelungener Abend, 
bildete den Abschuss ei-
ner großén Herausforde-
rung an die Gemeinde. 
Sie hat sie angenommen 

-
nem Team und natürlich 
den vielen Handwerkern, 
ohne die das Ergebnis nie 

zustande gekommen wäre.
Im Eröffnungsgottesdienst am Sonntag-
abend, unter erneuter Illumination seg-
nete Weihbischof Rainer Klug in einem 
gelungen, renovierten, übervollen Got-
teshaus den neuen Altar, dessen unte-
rer Teil vom Merdinger Künstler Alois 
Landmann aus dem alten Altar gefertigt 
wurde, auf ausdrücklichen Wunsch der 

Die Glocken von Heilig Geist  
läuten wieder – 1 1/2 Jahre  
Innenrenovation sind zu Ende

Und das wurde gefeiert, rund um das Kir-
chenportal am 24.11.12. Eine gigantische 
Lichtillumination ließ das Hauptportal 
und den Turm der Heilig 
Geist Kirche in einer wun-
derschönen Farbenpracht 
erstrahlen und die un-
zähligen Gäste staunten. 
Zunächst wurden die Fas-
sadenkletterer bestaunt, 
die das Spendenbarome-
ter vom Kirchturm unter 
den Klängen der Euro-
pafanare nach 1 ½ Jahre 
wieder einholten, dann 

von den unterschiedlichs-
ten Gruppierungen zu 
bestaunen und vermit-
telte allen ein Bild gelebter Gemeinde im 
Miteinander. Während die einen, wie die 

und die Frauengemeinschaft sich um die 
leiblichen Genüsse kümmerten, führten 
die Kindergärten die kleinsten Mitglieder 
der Gemeinde durch die innenrenovierte 

vor dem großen Hauptportal führten 

Messen
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Reinigung
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„Alle Jahre wieder“… ist ein 
weihnachtlicher Seniorennach-
mittag im Gemeindehaus

Mitte Dezember war es wieder soweit. 
Zur freudigen Überraschung des Seni-
orenteams waren wieder viele Damen 
und einige Herren der Einladung ge-
folgt. Im wunderschön gezierten Saal 
berichtete Frau Elvira Hauser, Diplomso-
zialarbeiterin, kurz über das Caritaspro-

genossen die Anwesenden eine Mär-
chenstunde mit Frau Winter. Sie erzählte 
drei Märchen, die durch gemeinsames 
Singen, begleitet von Bernhard Edler an 
der Gitarre, sich aneinander reihten. Bei 

war die Stimmung genau so wie man es 
für die Ankunft des Nikolauses gerne 
hat. Nikolaus Thomas Appel trug in sei-
ner gewohnt witzigen Art, das nötige zu 
guter Stimmung bei. Dadurch ermuntert, 
brilliert Helga Gohlke mit einem Niko-
laus Gedicht, das durch seine Länge und 
gekonnte Vortragsweise ihr den Respekt 
und tosenden Applaus aller Anwesenden 
einbrachte. Auch Stadträtin Karin Wiede-
mann, die als Gast kam, musste sich vom 
Nikolaus einiges über die Bürgermeister-
wahl anhören. Dann wurde, wie beim 
letzten Mal eingeführt, die Geburtstags-

Kirchenchor und 
-

rahmten gemein-
sam gesanglich die-
sen Höhepunkt der 

und demonstier-
ten einmal mehr 
das Wir-Gefühl. 
In den abschlie-
ßenden Gruß-
worten durch 1. 
Bürgermeisterin 
Margret Mergen, 

Rolf Weiss von der evangelischen Hoff-
nungsgemeinde oder Agnes Obert vom 
gemeinsamen Ausschuß der Seelsorge-
einheit wurde die gelungene und ge-
schmackvolle Innenrenovation hervorge-

bedankte sich Stefan Rastetter bei allen 
Handwerkern und ehrenamtlichen Mit-
arbeitern für den immensen Einsatz. Er 
gab seine Hoffnung zum Ausdruck, dass 
diese Kirche auch einmal der Mittelpunkt 
der Seelsorgeeinheit werden möge. Jo-
hannes Rastetter bedankte sich im Na-

mit einer feierlichen Urkunde den völlig 
-

zerhand zum „Ehrenrenovator“.
Wir alle miteinander haben es geschafft, 
dank großer und kleiner Spenden, wir 
haben unserer Heilig Geist Kirche wieder 
zu neuem Glanz verholfen und wir wol-
len gemeinsam noch viele Gottesdienste 
dort feiern, mit unserem erleichterten 

-bap-
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kinder der letzten Monate geehrt. Zum 
Abschluss erhielt jeder als Nikolausge-
schenk einen, vom Teammitglied und 
Dekotalent Uschi hergestellten Engel. 
Ein wunderschöner Nachmittag ging zu 
Ende und das Lied endet…“kommt das 
Christuskind, auf die Erde nieder, wo die 
Senioren sind.“

-bap- 

Caritasverband
Karlsruhe e.V.

Auf gute Nachbarschaft  
in Daxlanden –  
Leben und Wohnen im Quartier
Gute Nachbarschaft entsteht nicht von 
selbst. Deshalb gibt es nun den Nach-

Geist, mit dem Caritasverband. Immer 
Donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr.

Das sind die Themen  
für die kommenden Wochen:
07.02. Rundgang durch Daxlanden, 

anschließend Kaffeerunde
14.02. Kaffeetreff zum Kennenlernen
21.02. Seniorenzentrum St. Valentin
28.02. Kaffeetreff zum Kennenlernen
07.03. Die Kurberatung stellt sich vor
14.03. Kaffeetreff zum Kennenlernen
21.03. Nachbarschaft früher und heute
08.03. Kaffeetreff zum Kennenlernen

Elvira Hauser, 
Sozialarbeiterin des Caritasverbandes 
Karlsruhe, freut sich auf Sie!
Telefon: (0721) 921335-17, 
E-Mail: e.hauser@caritas-karlsruhe.de

Nachhilfelehrer 

für zu Hause

www.effektiv-nachhilfe.de

Tel.

Alle Fächer, alle Klassen!

Effekti

 Nachh i l fe

0721 9896996

Intensivnachhilfe in den Pfingstferien

G
M
B
H

HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de

Naturholz-Fenster Haustüren aus Holz,
Kunststoff-Fenster Kunststoff und Aluminium
Alu-Holz-Fenster Innentüren, Rolläden

Daxlander Str. 17 – 76185 Karlsruhe – Fon/Fax 0721 755400
e-mail: Ftwgrimm@aol.com – www.grimm-bauelemente.de

FENSTER + TÜREN
WOLFGANG GRIMM

Beratung, Lieferung und Montage!
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Musikverein 
Daxlanden e. V.

Im Dezember lud der Musikverein Dax-
landen zu seinem Weihnachtskonzert. 
Das Jugendblasorchester hatte das ganze 

Zuhörern eine große Bandbreite an Mu-
sik bieten.

Mit romantischen Klängen aus „Die Schö-
-

kum in Disneys Märchenwelt. Rockig wur-
de es dann mit „I’m a believer“ und die 
Jungmusiker groovten mit „Funkytown“ 
und brachten damit alle in Stimmung. 
Beide Stücke kennt man aus dem Sound-
track der Shrek-Filme. Mit viel Gefühl bei 
„You raise me up“ wurde dann ordent-
lich auf die Tränendrüse gedrückt. Trotz 
der Kälte, die draußen herrschte wurde 
drinnen allen ganz warm ums Herz. Auch 
die Filmmusik aus „Transformers“ und 
der Latin Rock „Oye como va“ kamen gut 
an, sodass Dirigentin Isabell Liebich und 
ihr Orchester gleich noch zwei Zugaben 
nachlegten. Unter anderem rockten sie 
gleich nochmal mit „Smoke on the wa-
ter“. Eine respektable Leistung, sie er-
hielten viel Lob.
Mit dem „Welcome Dance“ läutete das 
Saxophonensemble bestehend aus Marc 
Dannenmaier, Florian Benz, Harald Hö-

VdK
Ortsverband Daxlanden

Ehrennadeln im VdK Daxlanden
Zur Weihnachtsfeier hat die Ortsgruppe 
des VdK Daxlanden im Dezember in den 
Karlsruher Hof eingeladen. Bei Kaffee, 
Kuchen und geschmückten Tischen wur-
de ein geselliger Nachmittag verbracht.
Im Mittelpunkt standen die Ehrungen der 
langjährigen Mitglieder. Neben 16 Mit-
gliedern für die 10jährige und zweien für 
die 25jährige Mitgliedschaft wurden Herr 

Treueabzeichen (50 Jahre) und im Beson-

goldenen Treueabzeichen mit Stern (60 
Jahre) geehrt. Mit musikalischer Beglei-
tung von Frau Becker vom HOD wurden 
Weihnachtslieder gesungen. Stimmungs-
volle Textbeiträge von Frau Kiefer runde-
ten die Feier ab.
Schon heute möchten wir die Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung am 22. Fe-
bruar, 17 Uhr im Karlsruher Hof, herzlich 
einladen und bitten um zahlreiches Er-
scheinen, da die wichtigen Neuwahlen 
anstehen. 

Zweiter Vorsitzender des VdK Walter Stumpf über-
reichte Herrn Paul Platzek die Ehrenurkunde und die 
Anstecknadel.
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Weihnachtsbläser on tour 2012
Die MVD-Musiker des Großen Blasorche-
sters und des Jugend-Blasorchesters hat-
ten sich auch 2012 wieder vorgenommen, 
die Bevölkerung in und um Daxlanden in 
Weihnachtsstimmung zu versetzen. So 
zogen sie los und begeisterten Jung und 
Alt Weihnachtsliedern.

Der Anfang wurde am Weihnachts-
markt in Daxlanden (1. Dezember 2012) 
gemacht: Mit annähernd 25 Musikern, 
sowie der Unterstützung des Chors „Im-
beni“, wurden die Besucher des Weih-
nachtsmarktes auf dem Schlaucherplatz 
unterhalten.
Am 15. Dezember 2012 waren die Weih-
nachtsbläser zu Gast im Seniorenzentrum 
Grünwinkel. Sie zauberten den Bewoh-
nern des Heims ein Lächeln aufs Gesicht 
und bereiteten ihnen eine große Freude.
Der diesjährige Höhepunkt für die Weih-
nachtsbläser war der Heiligabend. Um 

niges und Nina Huber begleitet von Mi-
chael Kies am Schlagzeug den zweiten 
Konzertteil ein. Das große Blasorche-
ster hatte sich ebenfalls viele bekannte 
Stücke ausgesucht.

-
kum mit dem „Spanischen Zigeunertanz“ 
in den europäischen Süden und mit der 
Filmmusik zum Western „Die glorreichen 
Sieben“ bis nach Mexico. Mit Gustav 
Holsts „First Suite in Es“ ging es dann 
schwungvoll nach Großbritannien.

-
semble bestehend aus Tim Wiebelt, Ale-
xander Maier, Thomas Mußler, Christian 
Schreiber und Manuel Weber sowie Mi-
chael Weber uns mit auf die Reise zurück 
in die Kindheit. Mit „Mouse and Friends 
1“ stimmten sie viele bekannte Melodien 
von Sesamstraße über Muppetshow und 

Wikinger an und zauberten den Zuhö-
rern ein sentimentales Lächeln in die Ge-
sichter.
Mit dem Orchester ging die Reise dann 
noch einmal nach Spanien mit Georges 
Bizets Ouvertüre zu „Carmen“. Der be-
kannte Strauß-Walzer „An der schönen 
blauen Donau“ gilt als die heimliche 
Hymne Österreichs und wird dort oft zum 
Jahreswechsel hoch und runter gespielt. 
Ein großer Sprung mit der in den 70ern 
gegründeten Rockband Toto brachte uns 
nach Kalifornien. Zu guter Letzt landeten 

-
ger Schlittenfahrt“, was sehr zum Schnee 
vor der Tür passte. Als Zugabe folgte der 
berühmte „Radetzkymarsch“, bei dem 
alle begeistert mitklatschten.
Ein sehr gelungenes buntes Konzert war 
es, voller Wärme und Weihnachtsstim-
mung.

 S.Machon-Schreiber
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Am abwechslungsreichen Kuchenbuffet 
und konnte man sich stärken, um dann 
dem Musikprogramm der verschiedenen 
Chöre zu lauschen.
Es präsentierten sich der Jugendchor, die 
Modern Voices, der Männerchor, der Frau-
enchor und der gemischte Chor. Auch ha-
ben wir zwischen den Liedvorträgen der 

bekannten, traditionellen Weihnachtslie-
dern eingeladen.
Besonders mutig erwiesen sich die drei 
Jugendlichen Benedikt Hartnegg als Wirt, 
Lisa Heil als Josef und Klarissa Wagner als 
Maria in der „Herbergssuche“ mit ihren 
solistischen Gesangsvorträgen. Im weite-

durch Birgitta Maier und Melitta Kehrer 
besonders hervorzuheben. 
Eine weitere Bereicherung war die ge-
meinsame Instrumentalmusik durch unse-
re Chorleiter Wolfgang Thiedemann am 
Klavier und Ralf Heckner mit der Geige.
Die Veranstaltung fand dann ihren wahr-
haft glänzenden Höhepunkt und auch 
Abschluss mit dem Lied „Happy X-mas“ 
von John Lennon .Dafür versammelten 
sich noch einmal alle Sängerinnen und 
Sänger der verschiedenen Chöre auf und 
vor der Bühne.
Benedikt Hartnegg und Thomas Fink be-
gleiteten den Gesang mit akustischen Gi-
tarren und beide Chorleiter dirigierten 
uns durch das mehrstimmige Lied. Die 

10:00 Uhr trafen sich 17 Musiker am 
Schlaucherplatz mit dem Ziel, weihnacht-
liche Klänge durch Daxlanden zu tragen. 
Fenster wurden geöffnet und die Men-
schen kamen auf die Straße, um ihnen zu 
lauschen.
Bei der anschließenden Begleitung des 

St. Bernhard sorgten die Musiker bei den 
Heimbewohnern und deren Angehöri-
gen für festliche Weihnachtsstimmung.
Bei dem alljährlichen Totengedenken 
auf dem Friedhof in Daxlanden fanden 
sich wieder 30 Musiker ein, die daraufhin 
gemeinsam mit dem Liederkranz Daxlan-
den Weihnachtslieder spielten.
Der Abschluss für das musikalische MVD-
Jahr war die Christmette in der reno-
vierten Heilig-Geist-Kirche. Annähernd 25 
Musiker sorgten in einem festlichen Rah-
men für die musikalische Ausgestaltung.

S.Machon-Schreiber

Liederkranz Daxlanden

Weihnachtsfeier 2012  
vom Liederkranz Daxlanden
Am 1. Advent veranstaltete der Lieder-
kranz Daxlanden wieder seine traditio-
nelle Weihnachtsfeier im Begegnungszen-
trum St. Barbara.
Wie seit vielen Jahren konnte man sich 
auch dieses Jahr am festlich geschmück-
ten Saal erfreuen. Dies verdanken wir der 
professionellen Dekorationsarbeit durch 
Günter Kutterer.
Besonderen Dank möchten wir den Blä-
sern des Musikvereins Daxlanden ausspre-
chen, die uns und unsere Gäste im Foyer 
mit weihnachtlicher Musik begrüßten und 
in Weihnachtsstimmung versetzten.
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schwäbisch-aleman-
nische Fastnacht zeigt, 
den Villinger Narro.
Der fast geschlechtslos 
wirkenden, lächeln-
den Scheme (Maske) 
umrahmt mit der ba-
rocken Halskrause so-
wie dem unverzicht-
baren Fuchsschwanz, 
folgt die Masche, die bunte 
geknotete Halsschleife aus Seide. Auf-
fallend das Zeichen des Fassmalers auf 
der rechten Schläfe der Maske sowie die 

auf der linken Wange sowie rechts des 
Kinns. Letztere sollen die im Barock häu-

die die aufgrund mangelnder Hygiene 
entstandenen Hautunreinheiten überde-
cken sollten. Unübersehbar die schweren 
Rollen (Glocken) aus Bronze die der Narro 
auf ledernen Gurten über den Oberkör-
per trägt.
Die alemannische Herkunft des Malers 
Leo Faller dürfte wohl ausschlaggebend 
für die Nähe zur schwäbisch-aleman-
nischen Fastnacht und deren Motive ge-
wesen sein.
Leo Faller starb 1969 und ist auf dem Dax-
lander Friedhof bestattet worden.

Jürgen Stoll 

Heimstiftung Karlsruhe

Modellhaftes Angebot der  
Heimstiftung Karlsruhe im  
Neuen Christophorus Haus
65 Jahre nach Ende des zweiten Welt-
krieges und der durch das Naziregime 
durchgeführten Ermordung behinderter 

Stimmung, die dabei entstand, verleihte 
so manchem Sänger und Zuhörer Gänse-
haut, beendet mit einem tobenden Ap-

So vergingen schnell die Stunden eines 
kurzweiligen Nachmittags, an den wir uns 
gerne zurückerinnern.

Alexandra und Matthias Engel

Kunstmaler Leo Faller  
und die Fastnacht

Waren bisher nur Landschafts- oder Orts-
darstellungen, aber auch bildhafte Dar-
stellungen der Daxlander Schlampen von 
Leo Faller bekannt, so gab es im vergan-
genen Jahr eine echte Überraschung der 
Motivwahl des über 40 Jahre in Daxlan-
den wirkenden Kunstmalers.
Der in Freiburg 1902 geborene Künst-
ler studierte in Karlsruhe bei Spannagel, 
Württemberger und Schnarrenberger und 

-
ten für die Reichs- bzw. spätere Bundes-
bahn. Illustration für Kinderbücher wie 
etwa für „Das Wurzelmännlein“ von 1950 
sind heute noch sehr gefragte bibliophile 
Kostbarkeiten. Seine Darstellungen von 

-
pen wurden bereits in den 1960er Jahren 
bekannt durch den im vergangenen Jahr 
verstorbenen ehemaligen Daxlander Re-
dakteur der BNN, Hans Schwall. Im 1997 
erschienenen Büchlein des Autors Jürgen 
Stoll „Die Daxlander Fastnacht in Vergan-
genheit und Gegenwart“ wurde ebenfalls 
die Rolle der Daxlander Künstler in Zu-
sammenhang mit der Daxlander Fastnacht 
aufgearbeitet.
Vergangenes Jahr nun tauchte eine Tu-
schezeichnung (43,5 cm X 32,5 cm) von 
Leo Faller auf, die wohl eine der be-
kanntesten bzw. populärsten Figuren der 
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psychisch kranker Menschen eingestellt 
sind, so lange wie möglich zu vermeiden. 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der 
Heimstiftung Karlsruhe unterstützen die 
Bewohnerinnen und Bewohner darin, so 
lange als möglich selbständig zu bleiben 
und in der Gemeinschaft mit anderen 
Menschen Lebensfreude zu finden und 
eine Tagesstruktur aufrechtzuerhalten, 
die soziale Integration möglich macht. 
Auch bei der Vermittlung notwendiger 
medizinischer, therapeutischer Maßnah-
men sind wir Ansprechpartner.

Alle Bewohnerinnen und Bewohner wer-
den in Einzelzimmern leben und von 
Fachkräften mit sozialpädagogischer, 

Fachkompetenz unterstützt. Die Kosten 
für die Betreuung werden durch die Stadt 
Karlsruhe sichergestellt. Je nach persön-
licher Situation werden die Miete und der 
Lebensunterhalt von eigener Rente oder 
durch Grundsicherung bestritten.
Die Heimstiftung Karlsruhe verfügt über 
langjährige Erfahrungen in der Betreu-
ung von Menschen mit vielfältigen psy-

unterstützt bereits seit vielen Jahren er-
folgreich im Langzeitwohnbereich in der 
Thomas-Mann-Straße Menschen, die ohne 
diese Hilfe trotz körperlicher und psychi-

schwierigen Wohnverhältnissen und sozi-
al isoliert leben müssten.

Wir freuen uns, mit diesem neuen An-
gebot unsere Verantwortung für soziale 
Belange in der Stadt Karlsruhe zum Aus-
druck bringen zu können. Wir bedanken 
uns beim Bürgerverein Daxlanden für die 

und psychisch kranker Menschen stellt sich 
in Deutschland zum ersten Mal die Frage 
bedarfsgerechter Wohn- und Betreu-
ungsangebote für ältere Menschen mit 
geistigen und/oder psychischen Behinde-
rungen. Im Rahmen des Gemeindepsychi-
atrischen Verbundes der Stadt Karlsruhe 
wurden Daten erhoben, die zeigen, dass 
in den nächsten Jahren vermehrt ältere 
psychisch kranke Menschen aus der Tä-
tigkeit in der Werkstatt ausscheiden. Mit 
diesem Ende der Berufstätigkeit geht ein 
wichtiges Stück Stabilität und Versorgung 
im Lebensalltag verloren. Gleichzeitig ist 
in der ambulanten Wohnbetreuung psy-
chisch kranker Menschen erkennbar, dass 
Alterungsprozesse früher einsetzen und 
viele Menschen mit einer geringen ambu-
lanten Betreuung dauerhaft nicht mehr 
zurechtkommen können. Für diese Men-
schen gab es bisher in Karlsruhe kein ad-
äquates Angebot, welches ihnen ermögli-
cht, so viel Selbstständigkeit wie möglich 
aufrecht zu erhalten und dennoch die 

-
gerische und psychosoziale Betreuung zu 
gewährleisten.

Das vom Sozialausschuss der Stadt Karls-

„Ambulant betreutes Wohnen für psy-
chisch erkrankte Menschen mit altersbe-
dingt erhöhtem Hilfebedarf“ wird diese 
Versorgungslücke schließen. Die Heimstif-
tung Karlsruhe übernimmt die Betriebs-
trägerschaft für 10 Betreuungsplätze, die 
in Kooperation mit dem Verein für Ju-
gendhilfe im Frühjahr 2013 im 9. OG des 
neuen C-Hauses geschaffen werden.

Ziel des neuen Angebots ist, den Wechsel 
in eine vollstationäre Einrichtung des psy-
chiatrischen Hilfesystems oder in Alten-
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offene Aufnahme und die Möglichkeit 
unser Angebot in den Medien des Bürger-
vereins darstellen zu können.

Für Rückfragen steht die Bereichsleiterin 
Frau Grebe gerne unter folgenden Kon-
taktdaten zur Verfügung:
Frau Songard Grebe
Telefon: 0721 133- 5456
songard.grebe@heimstiftung-karlsruhe.
de

DJK Daxlanden

Tischtennisabteilung
Team greift wieder an und will zur 
Rückrunde in der Tabelle klettern – 
Neue Tischtennisspieler gesucht!
Zu Saisonbeginn organisierten wir uns in 
der Tischtennis-Abteilung des DJK neu 
und wählten Günther Mössinger einstim-
mig zum Abteilungsleiter. Unsere Zielset-
zung für die nächste Zeit ist insbesondere, 
neue Mitglieder zu gewinnen und den 
Kreis der aktiven Tischtennisspieler zu er-
weitern. 
Grundsätzlich sind alle wesentlichen Vo-
raussetzungen für neue Mitglieder erfüllt. 
Denn wir verfügen über einen guten Trai-
nings- und Spielort im Gehörlosenzen-
trum, unser Training findet verlässlich im-
mer montags und donnerstags ab 19 Uhr 
statt und die Kameradschaft ist gut. Nach 
dem Training und auch nach den Spielen 
sitzen wir häufig noch gesellig zusammen.
Wir sind mit eher gedämpftem Optimis-
mus in die Hinrunde der Saison 2012/ 
2013 gegangen, da unser bis dahin be-

Mannschaft verließ. Diesem Abgang stan-
den zwei Neuzugänge gegenüber, die 
mit Kräften versuchten, die entstandene 
Lücke zu schließen. Die Stammbesetzung 

Fenster · Haustüren · Glasbau · Fenster- und Glasreparaturen · Denkmalpfl ege
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Fon 07 21- 57 23 66   ·   www.raumheck.de

Blumentorstraße 18-20 . 76227 Karlsruhe . Tel. 0721 944900

Patricia Fuchs
Die Nr. 1 in Daxlanden

Sprechen Sie mit uns vor Ort
Tel. 0721 5978745

 oder mit unserem Partner 
Baghira Dienstleistungsnetzwerk

... einfach menschlich!
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neuen Mitgliedern interessiert und freu-
en uns über jedes neue Gesicht im Trai-
ning! Jeder der Lust auf Tischtennis hat, 
ob jung oder alt, weiblich oder männlich, 
erfahren oder Anfänger, kann einfach bei 
uns vorbeischauen. Immer montags und 
donnerstags ab 19 Uhr in der Halle des 
Gehörlosenzentrums. Weitere Informati-
onen, Kontaktdaten und vieles mehr auf 
www.djk-daxlanden.de, danach Klick auf 
„Tischtennis“. Oder wenden Sie sich ein-
fach telefonisch an unseren Abteilungslei-
ter unter 0721 4993254.

Marco Mannes

ASV Daxlanden

ASV Daxlanden steigt  
in die Verbandsliga ab

-
entschieden gegen den AC Ziegelhausen 
belegte der ASV Daxlanden den letzten 
Tabellenplatz der Oberliga Nordbaden 
und ringt damit im nächsten Jahr wieder 
in der Verbandsliga. 
Dennoch haben die Ringer gezeigt, dass 
sie mit mehreren Oberligamannschaften 
mithalten können. So gingen die Begeg-
nungen gegen Weingarten II, Nieder-Lie-
bersbach und die Kampfgemeinschaft RSL 
2000 allesamt nur knapp an die Gegner. 
Dass es nicht zu mehr gereicht hat, lag 
unter anderem auch am knapp besetzten 
Kader des ASV. So traten einige Ringer bis 
zu zwei Gewichtsklassen höher an und 
hatten es daher mit wesentlich schwere-
ren Gegnern zu tun. Hinzu kam, dass ein 
Ringer dem ASV zu Beginn der Saison den 
Rücken kehrte. 
Nichtsdestotrotz zeigten die Athleten 
Woche für Woche eine geschlossene 

bestand somit aus Michael Tischer, Marco 
Mannes, Günther Mössinger und Reiner 
Müller, regelmäßig verstärkt durch Klaus 
Dannenmeier. Nach entmutigendem Be-
ginn der Runde (0:7 beim TV Spöck II) 
zeigte die neuformierte Mannschaft be-
reits im zweiten Spiel beim 6:6 gegen TTC 
Forchheim VI, dass sie durchaus mithal-
ten kann. In den nächsten Spielen gegen 
TSG Blankenloch II, DJK Rüppurr VI und 
TS Durlach III setzte es dann jedoch klare 
Niederlagen. Erst zum Ende der Hinrunde 
fasste die Mannschaft wieder Tritt und 
konnte durch zwei 6:6 Unentschieden ge-
gen TV Linkenheim II und TTF 03 Rhein-
stetten II den letzten Tabellenplatz verlas-
sen. In Summe stehen aus sieben Spielen 
drei Unentschieden und vier Niederlagen 
zu Buche, die zum Tabellenplatz sieben in 
der Hinrundentabelle führten.
Für die Rückrunde können wir zwei 
starke Neuzugänge vermelden, so dass 
die Chancen auf ein weiteres Klettern in 
der Tabelle erheblich steigen. Weiterhin 
absolvierten wir Anfang Januar einen 
gemeinsamen dreitägigen Tischtennis-
lehrgang mit professionellem Training. 
Wir sind unverändert sehr an weiteren 
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Redaktionstermine für 2013

Ausgabe 2/2013
Redaktionsschluss: 25.02.2013
Erscheinung: 22.03.2013

Mannschaftsleistung und schönen Ring-
kampfsport. 
Für die kommende Saison, die im Septem-
ber beginnt, haben bereits einige Ringer 
zugesagt. Trainiert werden sie weiterhin 
von Marek Henne und Klaus Speck, der 
vor einem Jahr als Trainer beim ASV ein-
stieg. 

Veranstaltungen in Daxlanden

Datum Veranstaltung Veranstalter/Ort

7.2., ab 12:30 Uhr Kostenloses Fasnachtskiechle und Grumbieresupp Essen 
auf dem Schlaucherplatz

8.2., 20.11 Uhr 1. KG Daxlanden /  
Gehörlosenzentrum

9.2., 14.11 Uhr 39. Faschingsumzug

12.2., 19.11 Uhr Faschingsbeerdigung Schlaucherplatz

13.2., um 17:00 Uhr „Kostenloses Heringsessen“ Valentinsplatz

13.2., 19.00 Uhr CDU / Clubhaus DJK

21.2., 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung DJK Daxlanden

22.2., 17.00 Uhr Jahreshauptversammlung VDK / Karlsruher Hof

23.2., 16.00 Uhr Jahreshauptversammlung ASV

24.2., 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen Liederkranz / Gemeinde-
haus Holländerstraße

6.3., 19.00 Uhr Ski Club / Bootshaus

9.3., 9.30-11.30 Uhr Ortsputzede Bürgerverein / Treffpunkt 
Heilig Geist Kirche

17.3., ab 12.00 Uhr Indisches Essen  
St. Barbara

23.3., ab 10.00 Uhr Osterbrunnen richten Bürgerverein

Geben Sie den anderen Vereinen die Chance, ihre Termine abzustimmen! Erwünschte Veröffentlichungen 
oder Ergänzungen ihrer Veranstaltungen, auch im Internet, bitte frühzeitig per e-mail (beaappel@web.de) 
an die Schlaucher-Redaktion. Im Zusammenhang mit Veranstaltungen der Daxlander Vereine möchten wir 
nochmals auf die Möglichkeit Plakate und Hinweise in den Schaukästen des Bürgervereins aufzuhängen, 
hinweisen. Ebenso stellt die Sparkasse eine Möglichkeit zu Veröffentlichung bereit.

www.buergerhefte.de
 wissen, was im Stadtteil los ist.
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Termine in Daxlanden  
und Rheinstrandsiedlung

Rate, rate, wo steht das?

Der schlaue Schlaucher

Bücherbus der Stadtbibliothek
immer dienstags

Rheinstrandsiedlung, Pappelallee 
von 14.45 bis 15.30 Uhr

Daxlanden, neben der Schule von 

15.45 bis 16.30 Uhr

Altpapiersammlung 2013

Jugendverbände Pfarrei Hl.-Geist 
und SG DJK Daxlanden/FVD: 

16. Februar, 23. März, 04. Mai, 15. Juni, 
27. Juli, 21. September,  

02. November und 14. Dezember

Beginn der Sammlungen  
ist jeweils ab 8:30 Uhr.

Wir bedanken uns schon jetzt  

für Ihre Unterstützung.

Lösung:
Dieser Wasserhahn steht ne-
ben dem Brunnen am Schlau-
cherplatz vor der Heilig Geist 
Kirche. Die Inschrift auf der 
Oberseite lautet:
Dieser Brunnen wurde vom 
Stadtteil Daxlanden und sei-
nen Bürgerinnen und Bürgern 
gestiftet.
Geschaffen hat ihn Ulrich J. 
Sekinger aus Karlsruhe.
Die Bronzen goß die Firma 
Strassacker in Süßen.
Die Steinarbeiten besorgte die 
Firma Burrer im Naturstein-
werk Maulbronn.
Die Fundamente stellte das 
Bauunternehmen Brendelber-
ger aus Daxlanden.

4. September 1993
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Morgen, morgen nur nicht heute.
Sag Du wie so viele Leute.
Veränderung macht Angst und Frust
Behindern Deine neue Lebenslust.

An einem Tag im September
Beginnt sich langsam was zu ändern.
Du löst die erste Beziehung, 
die dir nichts gibt
Du trennst dich von Dingen, 
die du nicht liebst
Du beginnst auch mal leise NEIN zu sagen
Du lässt dich darauf ein um Hilfe zu fragen

An einem Tag im Oktober
Da fühlst Du Dich schon wohler
Du sagst ohne Angst auch laut mal nein
Du bist nicht mehr nur lieb und fein

An einem Tag im November
Fühlst Du, dass sich was verändert
Du bist befreiter, ehrlicher und offen
Du betrittst Neuland ,beginnst zu hoffen 
Dass Erfahrungen und Erlebnisse dich be-
reichern
Die neu gewonnene Offenheit dich erleich-
tert

An einem Tag im Dezember
Nur ein Blatt noch zeigt der Kalender.
Du hast noch viel Arbeit vor Dir liegen
Nichts geschieht auf Brechen und Biegen
Auch wird es möglicherweise noch dauern,
bis eingerissen sind die alten Mauern

An einem Tag im neuen Jahr,
ist vieles anders, aber auch noch ein biss-
chen wie es war.

-bap-

Kalenderjahr

An einem Tag im Januar,
da wurde Dir auf einmal klar,
die Lebensmitte ist vorrüber
und vielleicht bin ich gar schon drüber
was ist erreicht, wo will ich hin
was hat in meinem Leben Sinn

An einem Tag im Februar,
da war Dir immer noch nicht klar
will ich mehr nehmen oder geben
oder gar noch oben streben
Will ich beim Alten alles lassen
Oder mir ein Herz für Neues fassen   

An einem Tag im März
Da fühlst Du nur noch Schmerz
Mehr und mehr Gedanken Du Dir machtest
Doch zustande Du nichts brachtest
Was war der Sinn nur Deines Lebens
War denn alles nur vergebens

An einem Tag im April
Spürtest Du den Frühling, spürtest ich will
Ich will noch Freude am Leben finden
Mich nicht in Depressionen winden
Will weniger hinterfragen und Dinge ein-
fach tun
Die ich mag und die mich lassen innerlich 
ruhn

An einem Tag im Mai
War es endgültig mit Warten vorbei
Die Wärme und das Sonnenlicht
Zu Deinem Innersten durchbricht
Erwärmten Körper, Seele, Geist
Öffneten Verhärtetes ,machten mich bereit

Tage im Juni, Juli und August verronnen
Ohne dass Du Veränderung hast vorge-
nommen.



Der Schlaucher
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Beitrittserklärung
für die Mitgliedschaft im Bürgerverein Daxlanden e.V.

Mindestjahresbeitrag pro Person € 4,--

Name, Vorname

Geboren am Beruf

Name, Vorname (Ehepartner)

Geboren am Beruf

Straße

Telefon E-Mail

Eintritt zum

Datum, Unterschrift

Datum, Unterschrift

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige(n) ich/wir den Bürgerverein Daxlanden e.V., von 
meinem/unserem Konto den von mir/uns zu zahlenden jährlichen 
Jahresbeitrag für mich/meine Familie abzurufen.

 Euro Jahresbeitrag  (€ 4,-- 
Mindestmitgliedsbeitrag)

Bank BLZ

Kontoinhaber Kto.-Nr.

Datum, Unterschrift

Bürgerverein Daxlanden e. V. 
Yburgweg 6, 76189 Karlsruhe, Email: RHorzel@t-online.de

Sparkasse Karlsruhe (BLZ 660 501 01) Konto: 16 526 352
Volksbank Karlsruhe (BLZ 661 900 00) Konto: 21 023 302



Meisterbetrieb der Pflasterer-Innung 
empfiehlt sich für:

Hofneugestaltung

Wege ·  Zugänge · Einfahrten

Terrassen

Begrenzungen · Palisaden ·  
Gabionen

Natursteinpflasterung

Pflasterverfugungen

Entwässerungsarbeiten

Kellerisolierung

Maurer- und Verputzarbeiten

Eberhard Wohlfarth
Pflaster · Platten · Wegebau
Breite Straße 19/21
76135 Karlsruhe
Tel. 0721 813334
Fax 0721 9823899
info@wohlfarth-pflasterbau.de
Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.wohlfarth-pflasterbau.de

Seit 1948

Rufen Sie uns an!

Qualität und Preis stimmen – bei den arabella-Markisen

Schauen Sie doch mal im Internet unter: www.Rolladenbau-Ganz.de
oder besuchen Sie unsere ständige Ausstellung auf über 150 m²

Ganz
heisse...

... Winterpreise.



Das Sparkassen-Finanzkonzept:  
Beratung auf Augenhöhe statt 08/15.
Menschlich. Persönlich. Verlässlich.

Jetzt Finanz-Ch
eck  

machen!

Bäderstudio:
Durlacher Allee 27 · (Gottesauer Platz)

Energie-Center:
Durlacher Allee 69 · (Ecke Tullastraße)

Fachbetrieb:
Veilchenstraße 33 · 76131 Karlsruhe
Telefon 0721 613033 · Fax 0721 613035

Notdienst 24 Stunden:
Telefon 0171/313 99 55

Wanne-in-Wanne Renovierung!
TV-Kanal-Rohrreinigung

www.fuller.de · info@fuller.de

Komplettbäder · Fliesen · Blechnerei 
Heizung · Sanitärtechnik

Fächerbad Karlsruhe
Am Sportpark 1 
76131 Karlsruhe 
Tel. 0721/96701-20 
info@faecherbad.de 
www.faecherbad.de 

Schwimmhalle mit
Sauna-Paradies:
Für Ihre Fitness und
Ihre Gesundheit !

Alle Infos 

im aktuellen

Flyer 2013

Erleben Sie das Fächerbad !
Schwimmen, aktiv sein und
Wohlfühlen an einem Ort


